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Mitteilungen
der Vereine des Deutschen Verbandes für Verbesserung der Frauenkleidung

Berlin, Bonn , Bremen , Breslau , Dresden, Düsseldorf, Biberfeld-Barmen, Bssen , Flensburg , Görlitz, Hamburg , Hannover,
Heidelberg, Karlsruhe, Köln, Krefeld, Leipzig, München , Ostpreußen, Pforzheim, Sonderburg, Stuttgart, Wertheim.

(Die Mitglieder der Vereine erhalten die Zeitschrift unentgeltlich .)

Herausgegeben vom Deutschen Verband für Verbesserung der Frauenkleidung.
I Vorsitzende : Fanny Goetz, Leipzig-Lindenau.

Deutscher Verband . An die Vereins Vorstände. Sind die Bestell¬
listen für das Jahrbuch der Frauenbewegung (s. Nr . 8 in der Oktober¬
nummer) an Frau Bensheimer in Mannheim L. 12. 18 geschickt worden?
— In Berlin findet im Februar -März eine Ausstellung »Die Frau im
Haus und Beruf« statt . Falls von den Inhaberinnen der uns bekannten
Werkstätten für verb . Frauenldeidung jemand Lust haben sollte, sich
zu beteiligen, werden sie gebeten , sich wegen genauerer Auskunft an
die Auskunftsstelle des Vereins f. Verb , der Frauenkleidung Berlin-
Wilmersdorf, Prinzregentenstraße 109 zu wenden . G.

Berlin. Um unseren Mitgliedern und Gästen Gelegenheit zu geben,
sich über etwaige Fragen in bezug auf Kleidung , Unterkleidung etc. zu
informieren, findet am Mittwoch , den 22. November von 1/25—7 Uhr
eine erweiterte Auskunftssitzung in unserer Auskunftsstelle bei Frl . Boese, I
Prinzregentenstraße 109 (am Prager Platz ) statt , deren Besuch wir an¬
gelegentlichst empfehlen . Wir weisen gleichzeitig erneut darauf hin, daß
unsere Auskunftsstelle jeden Mittwoch von 5—7 Uhr geöffnet ist, zu !
welcher Zeit stets Vorstandsmitglieder anwesend sind, um jede Frage zu
beantworten. — Am 24. November sind wir aufgefordert , an dem Mutter¬
abend der Turnvereinigung Berliner Lehrerinnen im kleinen Saal des
Lehrerhauses, Alexanderstraße 41 einen Gastvortrag mit Lichtbildern zu j
halten, wozu unsere Mitglieder freundlichst eingeladen sind. Wir bitten 1
daß sich besonders Damen , die im Anschluß an den Vortrag Kleider ■
vorführen wollen, recht zahlreich einfinden . — Wie bekannt , sind wir 1
dem Verein für Deutsches Kunstgewerbe als korporatives Mitglied an¬
geschlossen. Programme über die interessanten Vorträge dieses Vereins,
sowie Einlaßkarten dazu, sind in unserer Auskunftsstelle zu haben. Die
Gruppe für Textil und Mode des genannten Vereins hält am 1. November
im Künstlerhaus, Bellevuestraße einen Fachabend ab, der sich mit Posa¬
menten etc. beschäftigen wird . Unsere Mitglieder haben dazu freien
Eintritt. — Im Dezember ist ein Nachmittagstee m Klubräumen ver¬
bunden mit einer Ausstellung von Schmuckgegenständen geplant , auf den
wir jetzt schon hinweisen . — Für Damen bietet sich Gelegenheit, sich
einem Unterweisungskursus im individuellen Turnen anzuschließen. Dieser
Kursus wird im Westen abgehalten und wird jeder Dame gezeigt, welche
Übungen sich für die betr . Persönlichkeit zur täglichen Wiederholung
eignen. Der Wert dieses individuellen Turnens liegt vor allem darin,
daß nur solche Bewegungen geübt werden , die sich für die Körper¬
konstitution der einzelnen Teilnehmerin eignen. Mitglieder, die sich
diesem Kursus anschließen wollen, werden gebeten, sich an Frl . Boese,
Prinzregentenstraße 109 zu wenden . E . R.

Bonn. Die Spitzenausstellung von Frl . Leni Matthaei, Hannover j
am 5. Oktober zeigte uns die Klöppelspitze in ihren verschiedensten
Anwendungen: an Decken , Kragen , Servietten usw., besonders schön war
eine mit Leinenstickerei gezierte Tischdecke , in welche geklöppelte Spitzen
in einem sehr hübschen Muster eingesetzt waren . Die Ausstellung bot
jedem, besonders den Spitzenkennerinnen , einen hohen Genuß ; in letzter
Stunde wurde noch mancherlei verkauft . — Am Donnerstag, den
2. November von 4—7 Uhr findet wieder eine Zusammenkunft statt in
der Lehrerinnen-Bibliothek am Martinsplatz 1H. Diesmal wird eine kleine
Ausstellung von Kopenhagens Schmucksachen gezeigt werden. — Im
Dezember fällt die Zusammenkunft aus, dafür ist aber am 30. November
und 1. Dezember die Ausstellung der Kleidung , mit der unser Verband
die Dresdener Hygieneausstellung beschickt hatte . Die genauere Bezeich¬
nung des Ortes und der Stunden wird Ende November durch die lages-
zeitungen bekannt gegeben werden , worauf ich hiermit alle Mitglieder
besonders aufmerksam machen möchte . Damit der Gedanke , daß jegliche
Kleidung den Gesetzen der Hygiene entsprechen muß, in den breitesten
Kreisen wirksam werde, hat jedes Mitglied die Pflicht , jetzt schon im
l' reundes- und Bekanntenkreise auf das Stattfinden der Ausstellung hin¬
zuweisen. — Nochmals sei daran erinnert , daß Abmeldungen bis spätestens
zum i . Dezember erfolgt sein müssen , widrigenfalls die Mitgliedschaft
fürs kommende Jahr fortläuft . Wir hoffen aber , daß keine Abmeldungen,
sondern nur neue Anmeldungen mit Jahresschluß einlaufen. Mit der
Einwilligung des Verlages unserer Zeitschrift zahlen von jetzt ab neu

eintretende Mitglieder einen Jahresbeitrag von 1,20 M, wenn eins seiner
mit ihm zusammenwohnenden Familienangehörigen den Beitrag von
4 M zahlt . A. L.

Düsseldorf . Als erste Veranstaltung für das Wintersemester ist
für Ende Oktober ein Vortrag des Herrn Dr . med. Schmitz geplant , der
über den schädlichen Einfluß des Korsetts auf die inneren Organe sprechen
und seine Eindrücke von der Dresdener Hygieneausstellung schildern
wird. Gleichzeitig will Frl . Bürgereit eine Vorführung von künstlerischen
Kleidern am lebenden Modell geben. Weiter werden ausgestellt : Batiken
von Frl . Engau , eventl . Schmuck aus der Hagener Silberschmiede und
künstlerische Klöppelspitzen . Gegen Ende November hoffen wir die
Wanderausstellung von Gegenständen , mit denen der Verband die Hygiene¬
ausstellung Dresden beschickt hatte , hier zeigen zu können . Ort und
Zeit beider Veranstaltungen wird in den Tageszeitungen bekannt gemacht.
Die Auskunftsitzungen finden weiter statt bei der Vorsitzenden , Frau
Prof . Kräger , Rosenstraße 5. Von dort ist auch »das Jahrbuch der
deutschen Frauenbewegung « zum Ausnahmepreis von M 1.20 zu be¬
ziehen. — Am 16. ds. Mts . beginnen die Turnstunden bei Frl . Ulhorn.
— Wegen Erweiterung der Zeitschrift mußte der Mitgliederbeitrag für
1912 auf M 3.50 gesetzt werden . Abmeldungen bitten wir vor dem
1. Dezember einzureichen.

Elberfeld -Barmen . Die Vorsitzende des Verbandes für handwerks-
und fachgemäße Ausbildung der Frau , Frl . Maria Lischnewska  wird
am Montag den 6. November  abends 8 x/a Uhr im Schwanen-
saale der Stadthalle  Elberfeld über »die Frau im Handwerk«
sprechen. Der ob. Verband strebt vor allen Dingen die wirtschaftliche
Hebung der berufstätigen Frauen an und sucht u. a. durch Zusammen¬
schluß in Berufsorganisationen diesen Zweck zu erreichen . So gelang
es Frl . Lischnewska in mehreren Städten die Schneiderinnen zu organi¬
sieren, die hierdurch in die Lage versetzt wurden , aus sich heraus die
Forderungen zur Hebung ihres Standes zu stellen. Der Vortrag in der
Stadthalle wird von unserem Verein und dem Verein für Frauenbestre-
bungen veranstaltet . Wir hoffen auf zahlreichen Besuch unserer Mit¬
glieder, da ja auch unser Verein ein großes Interesse daran haben muß,
wenn z. B. der Schneiderinnenberuf künftig zu den gelernten Berufen
gezählt wird mit gesetzlicher Regelung des Lehrling - und Gehilfenwesens
und Führung des Meistertitels der Frau . Wir bitten unsere Mitglieder,
wenn sie Gelegenheit haben Handwerkerinnen wie Schneiderinnen . Putz¬
macherinnen, Friseusen etc. und solche die es werden wollen, sowie
Eltern , deren heranwachsende Töchter einen Beruf ergreifen sollen, auf
diesen Vortrag aufmerksam zu machen. — Der Körperkulturabend
zum Besten der Konfirmandenbekleidung findet am 23. Nov . im
Kaisersaal der Stadthalle,  Elberfeld statt . Die mit so großem
Erfolg verlaufene Wittener Veranstaltung haben wir uns zum Vorbild
genommen. Auch bei uns wird die langjährige Vorsitzende des Cölner
Vereins und Verfasserin des Buches „die Frau und die Kultur des Körpers “,
Frau Else Wirminghaus,  mit einer Ansprache den Abend eröffnen.
Dann folgen, von einem kleinen Festspiel eingeleitet , die verschiedenen
Metoden heutiger Leibesübungen : deutsches und schwedisches Turnen,
Atmungsgymnastik nach System Oldenbarnevelt , Mensendieckturnen , ryt-
mische Gymnastik nach Dalcroze . Die Veranstaltung und auch der
gute Zweck wird hoffentlich einen zahlreichen Besuch veranlassen.
Karten zu 2 und 1 M., Schülerkarten zu 75 Pfg . sind im Verkehrs verein
und bei Wiek & Sansen, Schwanenstr ., zu haben , in Barmen bei Frau
Aug. Mittelsten -Scheid, Hohenstaufenstr . 22, Tel . 1724. Mitglieder , die
bei ihren Bekannten Karten verkaufen wollen, worum herzlich gebeten
wird, wollen sich zwecks Überlassung dieser Karten an Frl . E . Grüttefien,
Aue 98 II , Tel . 2365 wenden. — Unser Vereinsturnkursus  hat er¬
freulicherweise wieder eine größere Anzahl neuer Mitglieder bekommen.
Neuanmeldungen nimmt  Frau Hof entgegen (siehe Adressentafel ). Zum
Wett - und Schauschwimmen  des Schwimmvereins „Gut Naß “ hat
der Vorstand Ehrengastkarten zugesandt bekommen . Die vorzüglichen
Leistungen trugen der wackeren Schwimmerinnenschal reichen Beifall ein.
Auf den Wert des Schwimmens und auf den Anschluß an ob. Verein
möchten wir ganz besonders die im Beruf tätigen Frauen hinweisen.
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da der Schwimmuntericht abends und zu einem sehr mäßigen Preise erteilt
wird . — Unsere Auskunftstelle  befindet sich seit Oktober in Elberfeld
Kastanienstr . 32, Dienstag von 10— 11 Uhr . — Die zusammengefaßte
Ausstellung  unseres Verbandes auf der Hygieneausstellung wird auch
in unserem Verein gezeigt. Datum , wann wir sie erhalten , konnte uns
noch nicht angegeben werden . C. S.

Görlitz. Das Ziel unseres diesjährigen Sommerausfluges war Henners¬
dorf. Im wohlgepflegten Garten des gastlichen Pfarrhofes ließ es sich bei den
freundlichst gebotenen Genüssen durch die Pfarrfrau , ein Mitglied unseres
Vereins , recht wohl sein. Das Angenehme wurde mit dem Nützlichen,
einer Berichterstattung über die Delegiertenvei Sammlung in Dresden,
verbunden . Hierauf erfolgte die Besichtigung des kunstsinnig reno¬
vierten Kirchleins . Erst in später Abendstunde wurde der Heimweg
angetreten . — Unsere erste Sitzung nach den Ferien füllte die Besprechung
des "VVinterprogramms aus, welches wie folgt, in großen Zügen festgelegt
wurde : 2.— 7. Nov . oder 7.— 14. Jan . Ausstellung der verbesserten
Frauenkleidung unseres Verbandes von der Hygieneausstellung . 19. Ok¬
tober : Vortrag über Hutschmuck , Federn und Vogelausrottung von Frl.
Kahl . 16. Nov . Vortrag über Farbenwirkungen und Kleiderschmuk von
Frau Dittmann . 13. Dez . Vortrag des Herrn Dr . phil . Cohn-Wiener,
Berlin , über die modernen Bestrebungen im Kunstgewerbe und die
Frauenkleidung . 14. Dez . "Weinachtsarbeiten . 19. Jan . Bericht über
„Kleidung und Pflege der Kleinen in Krippen “ von Frl . Raupach.
16. Febr . Sitzung im Passage - Cafe Konfirmandenkleider . 16. März.
Sitzung, Programm Vorbehalten.

Hannover. Am Donnerstag, den 2. November findet Meterstr. 2
(früher Frl . Oetling) Auskunftserteilung statt ; Marie Pose -München,
Wanda Cohen-Charlottenburg , Margarete Pfaff - Chemnitz und Georg
Jensen - Kopenhagen haben ihre Arbeiten für diesen Tag zur Ausstellung
angemeldet , so daß wir dieses Mal eine besonders schöne Zusammen¬
stellung von Kleidern , Stickereien und Besätzen für Mäntel und Kleider,
Perlarbeiten und Schmucksachen vorführen können . Die Veranstaltungen
am 5. und 13. Oktober nahmen einen vortrefflichen Verlauf und brachten
dem Verein eine Reihe neuer Mitglieder . (Längerer Bericht muß wegen
Platzmangels zurückgestellt werden .) D . K.

Heidelberg. Am IO. Oktober hielt Frl. H. Buschmann in der
Stadthalle einen Vortrag über ihre neue Frauentracht . Sie führte eine
große Anzahl von Kleidern vor, unter denen besonders die großzügigen
Gesellschaftskleider sehr bewundert wurden . Durch geistvolle Verbindung
von Unter - und Oberkleid versteht sie mit den einfachsten Mitteln
raffinierte Wirkungen hervorzurufen . — Am 5. und 6. Dezember werden
in der Stadthalle die vom Deutschen Verbände auf der Hygieneausstellung
in Dresden zusammengestellten Gegenstände ausgestellt werden . Frau
Cadenbach wird die Liebenswürdigkeit haben bei der Gelegenheit die
Unterkleidung zu erklären . Frl . Tönnies hat sich erboten , von Zeit zu
Zeit in der Auskunftstelle , die an jedem 1. und 3. Montag des Monats
von 4—6 Uhr bei Frau Dr . Deetjen , Blumenstr . 17, stattfindet , einzelne
Kleider zu zeigen.

Karlsruhe . Unsere Au skunfts tu nden  finden jeden Donnerstag,
von 1/23—4 Uhr Vorholzstraße 17 III statt . Wir legen dort zur Be¬
sichtigung auf : 1. Die verschiedensten Arten von Unterkleidung ; Schnitte
von den meisten Stücken können abgeschnitten werden . 2. Stoffproben
für Ober- und Unterkleidung . 3. Eine Modezeitung . 4. Bücher und
Broschüren . 5. Einige Muster für Blusen, Röcke , Kleider , welche
ebenfalls abgeschnitten werden können . Außerdem werden auf Wunsch
Schnitte nach persönlichem Maße gefertigt ; das Zuschneiden und An¬
probieren nach diesen Schnitten wird dort überwacht . Sodann wird
Rat erteilt über die Wahl von Stoffen und Kleidungsstücken , die uns
von verschiedenen hiesigen Geschäften zur Verfügung gestellt werden.
Die Leitung der Auskunft liegt in Händen der Vorstandsmitglieder
Frau A . Klein , Frau A. Richter , Frau S. Egel , sowie einigen Damen
des Vereins . — Wir bitten dringend , Abmeldungen uns vor dem
1. Dezember  zugehen zu lassen, da wir Austrittserklärungen nach dem
1. Dez . nicht mehr annehmen können,  in Anbetracht der hohen
Unkosten , die uns aus zu spät erfolgter Abmeldung entstehen . — Unser
Buschmann - Abend  war ein großer Erfolg . Mit gespannter Auf¬
merksamkeit folgten die zahlreich Erschienenen den treffenden , oft humor¬
vollen Ausführungen der Rednerin . Auf einer Bühne zu der Herr
Hofmöbelfabrikant Gastei eine äußerst stilvolle Zimmereinrichtung , Herr-
Hoflieferant C. Kaufmann die schönen Teppiche in liebenswürdigster
Weise zur Verfügung gestellt hatte , entwickelte sich dann ein fesselndes
Bild . Damen des Vereins hatten die Güte gehabt , die zum Teil wunder¬
vollen Gewänder anzuziehen, die so in der Bewegung, beim Sitzen , im
Stehen und Schreiten aufs beste zur Geltung kamen . Ausgehend von
der einfachsten Form der Antike , dem ärmellosen , griechischen Gewand,
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Steinmetz - Backhaus , G . m. b. H., Mannheim - F.
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Nr. 9

Beschreibung der Kleider.
Abb . I . Kleid von Hedwig Buschmann , Berlin W , Kurfürsten¬

damm 31 . Das aus einem Stück geschnittene Kleid ist aus schwarzer,
weicher Seide . Es ist auch ohne Überkleid zu tragen und mit schwarzen
Perlgebängen verziert . Kleine viereckige Schleppe . Überkleid aus gold-
durchwirktem Chiffon aus zwei geraden Teilen mit Besatz aus dunkel¬
braunen Marabufedern , der seitlich den kleinen Schlitz umrandet . Auf
den Schultern Spangen aus schwarzem Jett.

Abb . II . Kleid mit Unterziehbluse von Hermann Rochow , Köln,

Klapperhof 31 . Grüngraues Tuch ist zu diesem Kleide verwendet
worden, es läßt sich jedoch auch aus Cheviot , ripsartigem Wollstoff
oder englischen Stoffen nacharbeiten . Vorder - und Hinter bahn des
Kleides sind im oberen Teil jäckchenartig verbreitert auf die kurzen
Seitenbahnen gesteppt . Im unteren Teil fallen sie zur Tollfalte aus.
Die kurzen Seitenbahnen haben am unteren Rand eine breite aufgesetzte
Stoffblende . Die Bluse kann beliebig aus Wasch - oder Seidenstoff her¬
gestellt werden . Die Passe aus glattem , mit Punkten besticktem Stoff
kann auch aus Spitzenstoff gefertigt werden . Ausführliche Beschreibung,
Rückansicht und Schnitt auf dem Schnittmusterbogen Nr . 1, Fig . 1— 9.
Kormaischnittmuster in 4 Großen erhältlich , Bluse 25 Pf ., Überkleid
rc pf . Schnittmuster nach Maß gezeichnet , Bluse 60 Pf ., Überkleid
M 1.25.

Abb . III Gesellschaftskleid von Frau von Pos ’wick , Dresden,
Fürstenstraße 62 HI - Zu dem Überkleid aus fraisefarbenem Seidenvoile
ist ein anliegendes Prinzeßunterkleid aus goldgelbem Seidenstoff gearbeitet.
Der untere Rand des Prinzeßkleides ist mit einer 25 cm hohen Stickerei
von breiten Perlen und Soutachearbeit auf Goldfiletstoff verziert . Das
in einem Stück geschnittene Überkleid ist unter der Brust und an den
Ärmeln reichlich eingekraust . Halsausschnittblende , Gürtel und glatter
Unterärmel sowie das Täschchen sind ebenfalls aus besticktem Filetstoff
gearbeitet . Das Kleid schließt in der hinteren Mitte . Normalschnitt¬
muster in 4 Größen erhältlich , Unterkleid 40 Pf ., Überkleid 40 Pf.
Schnittmuster nach Maß gezeichnet , Unterkleid M 1.— , Überkleid M 1.— .

Abb . V . Nachmittagskleid aus dunkelresedegrünem Kaschmir . Seide
in gleichem Farbenton ist für die Blenden um Tunika und Ärmel sowie
für die Paspelvorstöße an der Vorder - und Hinterbahn verwendet . Taille
und Rock sind in übereinstimmender Weise gearbeitet , und an den
vorderen Nahträndem mit Knöpfen aus dem Seidenstoff garniert . Steh¬
kragen und Latz sind aus Silbergaze mit Seidengaze unterlegt , die Ärmel¬
puffen sind aus Seidengaze . Die Stickerei auf dem kleinen Umlegkragen
ist in mittelroten , silbergrauen und dunkelgrünen Farbentönen ausgeführt.
Der kleine Schlips aus Samtband mit dunkelgrünen Seidenquasten ist
mit 2 größeren silbernen Knöpfen am vorderen Rand des Stickerei¬
kragens befestigt . Ausführliche Beschreibung , Rückansicht und Schnitt
auf dem Schnittmusterbogen Nr . 3 , Fig . 22 bis 38 . Stickereimuster
Fig. 47 . Normalschnittmuster in 4 Größen erhältlich , Schnittmuster
nach Maß gezeichnet , Rock M 1.25 , Taille M 1.— . Stickereimuster
Preis 75 Pf.

Abb . VI . Winterkleid für junge Mädchen . Homespun in hell¬
grauer Farbe mit feiner rotschwarzer Musterung und schwarzer Spiegel¬
samt bildet das Material des Kleides . Stehkragen und Latz sind aus
weißem Tuch . Der Rock besteht aus 2 Bahnen , die in der hinteren
Mitte mit einfacher Naht geschlossen , vorn linksseitig mit reichem
Knopfschmuck ausgestattet werden . Dieser Knopfschmuck kann entweder
im rechten Vorterteil des Jäckchens und in der rechten . Rockbahn mit
richtigen Knopflöchern gearbeitet werden , für die man die Knöpfe dann
auf den linken Vorderteil und die linke Rockbahn setzt , oder man schließt
Rock und Jäckchen mit Druckknöpfen und setzt nur den rechten Rändern
die Knöpfe auf , und ahmt die Knopflöcher durch Schnurösen nach . Der
Rock wird an ein Futterleibchen genäht , dem Latz und Stehkragen auf¬
zuknöpfen sind . Das Jäckchen wird extra übergezogen . Ausführliche
Beschreibung , Rückansicht und Schnitt auf dem Schnittmusterbogen Nr . 2,
Fig. 11— 21 . Normalschnittmuster in 4 Größen erhältlich , Rock 40 Pf .,
Jäckchen 40 Pf . Schnittmuster nach Maß gezeichnet , Rock M 1.— ,
Jäckchen M i .— .

Abb . VII . (Abb . VH , VIII , IX zu dem Artikel Ungarische Volks¬
kunst Seite 85 .) Häubchen einer verheirateten Ungarin . Handstickerei
in matten gelblichen Tönen auf Leinwand.

Abb . VIII . Decke , Größe 40x52 cm in leuchtenden Farben auf
Leinwand gestickt , Preis M 18 .— .

Abb . IX . Halskette , echt Silber vergoldet , mit Perlen und AI-
mantinen , Preis M 104 .— . Brosche mit Elefant aus Perlmutter , Perlen
nnd^Türkisen M 39 .— . Kreuz , Perlen , Smaragddoublets , Almantinen,
Preis M 26 .— . Anhänger , Perlen und Tafelsmaragd M 39 .— ■ Wegen

Ausstellungen von ungarischer Heimarbeit in den Vereinen oder Bezug
der Gegenstände , wende man sich an Frau Irma Guttmann , Düsseldorf,
Immermannstraße 64II.

Abb . X . Nachthemd für kleine Mädchen . Das Hemdchen ist mit
Och

den Ärmeln in einem Stück geschnitten , es erhält am Halsausschnitt
und unteren Ärmelrand Stickereiabschluß . Die breiten Säume im Ärmel
können zum späteren Verlängern ausgelassen werden . Ausführliche Be¬
schreibung und Schnitt auf dem Schnittmusterbogen Nr . 5, Fig . 44 und 45.
Normalschnittmuster 2— 4, 4— 6 und 6— 8 Jahren erhältlich , Preis 25 Pf.

Abb . XI . Nachthemd für kleine Knaben . Das einfache Nacht¬
hemd ist in Russenkittelform geschnitten . I — 2 cm breites Wäsche-
börtchen bildet den Besatz . Zwei Säume schränken seine Weite auf
der Achsel etwas ein . Ausführliche Beschreibung und Schnitt auf dem
Schnittmusterbogen Nr . 6 , Fig . 46 . Normalschnittmuster in den Größen
2— 4 , 4— 6 und 6— 8 Jahren erhältlich . Preis 25 Pf.

Abb . XII . Spielkittel mit Bluse und Beinkleid für kleine Knaben.
Aus dunklem Wasch - oder Wollstoff gefertigt , kann der Spielkittel von
Knaben und von Mädchen getragen werden . Die Unterziehbluse ist
aus hellem Waschstoff , ihrem unteren Rand ist das Höschen bezw . ein
kleines Faltenröckchen aufzuknöpfen . Für das Faltenröckchen wäre ein
etwa 30 — 40 cm breiter , 2 m weiter Stoffteil erforderlich . Der Kittel
ist durch den V förmigen Ausschnitt in der vorderen Mitte genügend
weit , um über den Kopf gezogen zu werden . Mittelstarke Schnur ist
durch die Bindlöcher am Halsausschnitt und an den Seitenrändern ge¬
zogen . Halsausschnitt - und Ärmelränder sind mit kleinen Punkten bestickt
und mit Seidenschnur zweimal umrandet . Ausführliche Beschreibung
und Schnitt auf dem Schnittmusterbogen Nr . 4 , Fig . 39 — 42 . Normal¬
schnittmuster in den Größen 2 —3, 3— 5 und 5— 7 Jahren erhälttich.
Preis 40 Pf . Bitte bei Bestellung angeben , ob der Schnitt für Knaben¬
oder Mädchenkleid gewünscht wird.

Schnitt -Versand der Zeitschrift
„Neue Frauenkleidung und Frauenkultur“.

Von einigen Kleidern gibt der Verlag Normalschnitte oder Schnitte
nach Maß gezeichnet zu den am Schluß jeder Beschreibung angeführten
Preisen ab.

Unsere Normalschnitte werden nach mittelgroßen ungeschnürten
Normalfiguren gezeichnet.

Normalschnitte:
Größe I 90 cm Obenveite 70 cm Taillenweite 90 cm Hüftenweite

11 II 98 11 11 75 11 11 103 „ 11
11 III 106 11 11 80 11 11 114 „ 11
11 IV 116 i> 11 86 11 11 125 „ 11

Wir geben ferner bekannt , daß die Schnittmuster der vorher ver¬
öffentlichten Kleider , Mäntel und Wäschegegenstände ebenfalls noch von
uns zu beziehen sind . Die Preise derselben sind denen des jetzigen
Schnittversandes angepaßt , Rock 40 Pf ., vollständige Taille 40 Pf .,
Mäntel 80 Pf ., einzelne Wäschegegenstände 25 Pf.

Der Betrag für die gewünschten Schnitte und 10 Pfg . für Porto
wolle mit der Bestellung eingesandt werden , andernfalls erfolgt Zusendung
mit Nachnahme.

Adresse:  An die Schnittmuster - Abteilung
G . Braunsche Hofbuchdruckerei und Verlag

Karlsruhe i . B ., Karlfriedrichstr . 18

Ausführliche Anleitung zum Maßnehmen ist ebenfalls vom Verlag
zu beziehen.

Kaufen Sie Ihrem Kinde
beim Buchhändler kein Bilderbuch oder Spielzeug , ohne die entzückenden

Scholz Künstler-Bilderbücher
Kunsttr btiertiicvr

(0q$ 0BrfVN BMtu « )

gesehen zu haben . Charaktervolle , frohsinnige
Texte, herzerquickende Bilder berufener Äünstler
(Hans Thorna , Arpad Schmidhammer -, Lugen
Vßwald -, Lrnst Liebermann -München ). Unver-

gleichliche perlen der Ainderkunst.
Unerreicht wohlfeil, von 50 Pfg. an

••

bei tadelloser Ausstattung . Überall erhältlich wo nicht,
Prospekte und probebilder gerne kostenlos von der
Verlagsanstalt Jos . Scholz in Mainz
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Fortsetzung von Seite VIII.
übergehend zu den fast ebenso einfachen orientalischen Formen , zeigte
nun Frl . Buschmann , wie sie diese ältesten Kleidformen durch ganz
geringe Änderungen in die moderne Frauentracht übertragen hat . Das
einfachste, wie das kostbarste Material kommt fast unzerschnitten , bei
ihr völlig zur Geltung. Durch wenig, aber sinnvoll angebrachtes Ornament
liebt sie das Kleid , durch einen Überwurf oder einen Gürtel ändert sie
seinen Charakter . Manche der schönen Gewänder wurden mit lautem
Beifall begrüßt , so ein großes Kleid aus doppelseitig in tieflila und grün
gewebter , schwerer aber weichfallender Seide und ein ganz einfaches, aber
aus kostbarem Material hergestelltes Brautkleid . Herzlicher Beifall dankte
Frl . Buschmann für die starke Anregung , die sie allen Anwesenden
gegeben hatte . Noch lange nach Schluß des Vortrags blieben die Damen
zusammen in lebhaftem Austausch . — Unsere nächste Veranstaltung
findet Ende November statt ; sie wird in den Tageszeitungen bekannt
gegeben. — Bezüglich unserer Turnkurse ist zu bemerken : alle neu
eintretenden Turnerinnen werden der Anfänger -Klasse (Mittwoch und
Samstag von 5—6 Uhr ) zugewiesen, da sich aus dem Eintritt von Damen,
die nie nach unserm System turnten , in die vorgeschrittenernen Kurse Un¬
zuträglichkeiten ergaben. Das Schauturnen,  das wir anläßlich der
83 . Versammlung deutscher Naturforscher und Ärzte veranstalteten , war
seitens der Kongreßteilnehmer und ihrer Damen gut besucht . Es hat
uns neue Mitglieder und Turnerinnen gebracht . Herr Dr . med. H . Pauli
hatte den einleitenten , beifällig aufgenommenen Vortrag , Herr Hauptlehrer
A . Leonhardt  die Leitung der vorzüglich ausgeführten Übungen über¬nommen.

Köln. Zum ersten Teenachmittag im Frauenklub hatte uns Rosa
Angerer - Mühlthaler - München  wunderschöne Sachen aus ihrer
kunstgewerblichen Werkstätte gesandt . Es gefielen vor allem die Ar¬
beiten in Tülldurchzug in feinstem Material und Muster , dann genähte
Spitzenkragen und auf farbiges Leinen gekurbelte Kissen und Decken.— Am 6. November werden wir in unserer Auskunftsstelle hand¬
gearbeitete Spitzen  aus Palästina zeigen und verkaufen . Sie
eignen sich als Besatz für Wäsche und Kleider und sind sehr preis¬
wert . — Hedwig Buschmann  zeigte uns viel neue farbenschöne
Kleider und Mäntel , daneben auch einfache billige Sachen mit hübschen
bunten Stickereien . — Das Winterprogramm  ist den Mitgliedern
inzwischen zugegangen. Die Vorführung der verschiedenen Systeme für
Körpergymnastik findet Ende Januar die Ausstellung der Abteilung , die
der Deutsche Verband auf der Hygieneausstellung Dresden zeigte , am
20. und 21. November statt . Am 6. Januar findet ein Ball im Savoy-
Hotel statt . Wir bitten junge Mädchen , die sich an einem Reigen
beteiligen wollen, sich bis 1. Dezember zu melden bei Frau Sporkenbach,
Lindenthal , Kitschburgerstraße 7. — Der Verlag hat uns das Zugeständnis
gemacht, daß bei Mitgliedschaft mehrerer unter einem Dache woh¬
nender Familienglieder nur eines verpflichtet ist , die Zeitschrift zu halten,
während die anderen für einen Betrag von M 1.20 als außerordentliche
Mitglieder aufgenommen werden können . Wir bitten den Mitglieds¬
beitrag für  1912 möglichst bis 1. Dezember einsenden zu wollen und
dadurch dem Vorstand die Arbeit zu erleichtern . Letzter Abmeldungs¬termin ist der 1. Dezember . — Die Turnstunden  des Vereins sind
Dienstags und Freitags von 5—6 Uhr in der neuen Turnhalle der städti¬
schen Volksschule , Genterstraße . — Sonntag , den 5. November , nach¬
mittags 4 Uhr , spricht Marie Lischnewska , Berlin , im großen Coloniasaal,
Achenerstr . 5 über ,»die Frau im Handwerk “. Der Vortrag findet
auf Veranlassung folgender Vereine statt : Verein für Verbesserung der
Frauenkleidung , Ortsgruppe des Allgemeinen deutschen Frauenvereins,
Rechtsschutzstelle für Frauen , Stimmrechtsverband für Westdeutschland,
Preußischer Stimmrechtsverband . Wir bitten unsere Mitglieder um
zahlreiches Erscheinen , da der Vortrag sich mit dem Schneiderhandwerk
befassen wird , das liir unsere Bestrebungen von größter Bedeutung ist . Sß.

Leipzig . Die Vorbereitungen zu unserem Waldfest (Freitag den
10. November , abends 1/28 Uhr ) schreiten rüstig vorwärts . Gegen das
geringe Eintrittsgeld von M 1.50 für Mitglieder gegen Vorzeigung der
Mitgliedskarte und M 2.— für Nichtmitglieder umfängt uns (im großen
Saal des Zentraltheaters ) kühler Waldesschatten und Tannenduft . Viele
hübsche Überraschungen bietet solch ein echter , deutscher Märchenwald
— aber das muß jeder selbst sehen und erleben , ausplaudem darf man
davon nicht allzu viel, sonst geht die Poesie verloren . Von den Ver¬
gnügungen eines derartigen Festes kann man schon eher ein Wörtchen
verlauten lassen — ich sage bloß : Rutschbahn , Würstchenbude , Kuchen¬
bude, Glücksrad und flotter Tanz ! Der Festausschuß bittet die Vereins¬
mitglieder , oder auch andere Freunde unserer Sache, recht herzlich um
Mithilfe bei der Ausstattung der beiden Buden und des Glücksrades!
Geldspenden , kleine Geschenke ,Versprechungen für Kuchen - und Würstchen¬
lieferungen nehmen entgegen : Frau Vogel , Kaiser -Wilhelmstraße 841,
Frau Genthuer , Böhlitz-Ehrenberg , Lindenstraße n , und Frau Milner,

Nr.;

LEIPZIG (Forts .)

Hüte
eichte , schmiegsame Formen , in elegantester bis ein¬

fachster Herstellung und künstlerischer Ausführung

Rose Bube , Leipzig , °:“ dpT.' rh“r‘?oS

Kleider , Mäntel , Kostüme
Unterkleidung

z. korsettlosen Trächt in größter Auswahl stets am Lager
Mäßige

Rose Bube , Leipzig, DresdenerslraOe 76
Fernsprecher 5056

Reform - Leibchen
für Damen

Kinder - Leibchen und Büstenhalter
den Vorschriften des Verbandes für Verbesserung der
Frauenkleidung entsprechend , empfiehlt in großer Auswahl

-- = zu billigen Preisen — —

C . L . Georgi
Fernsprecher Nr . 10593 LEIPZIG , Hainstraße Nr. n

Leinenhaus
FRIEDRICH & LINCKE GmbH

Gegründet 1837 :: LEIPZIG , Petersstraße 13
Hervorragende Bezugsquelle vollständiger

Wäsche-Ausstattungen und moderner Wäsche-Unterkleidung, Hemd-Beinkielder
Rock-Untertaillen etc. Reformbeinkleider.
Alle porösen  Stoffe zu Wäschezwecken.

Frau Auguste Correll
LEIPZIG - GOHLIS , Garnisonstraße 16 >>. Elektrische Nr. 6
-Werkstatt für Kunstgewerbe-
Frauen - und Kinderkleidung . Hand - und Maschinenstickerei.

MÜNCHEN
8°30C 500C 500C 500C 1

9Tiarie ‘Pose
cWerkstatt für naturgemäße ‘Trauen Uferdung

und kunstgewerbliche Arbeiten

<'Cßeresienstraße /pUI
JOC 500C 50C

Rosa Angerer - Mühlthaler
MÜNCHEN , Stielerstraße 1

Werkstätte für kunstgewerbliche Arbeiten.
Entwürfe . Ausführung von Stickereien.
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Salomonstraße 18A . Lei diesen drei Damen sind auch zugleich Ein¬
trittskarten zu haben, ebenfalls im Modehaus A . Pölich, Petersstraße , und
zuletzt abends an der Kasse . Wir hoffen auf sehr zahlreichen Besuch
und ebenso vergnügte Stimmung wie seinerzeit beim »Tauchschen Jahr¬
markt 1909«. Es wird gebeten , die Kleidung dem Charakter eines
Waldfestes so weit wie möglich anzupassen . £.

Frl. Marg. Hüser beabsichtigt Mensendieck -Kurse zu veranstalten.
Jeder Kursus umfaßt 25 Stunden , Übungen mindestens dreimal in der
Woche. Für Mitglieder des Vereins M 40.—,' für Nichtmitglieder
U -0.—. Nähere Auskunft erteilt Frau M. Schmidt , Leipzig-Connewitz,
Windscheidstraße 32. Der Fachverband der selbständigen Schneiderinnen
von Leipzig und Umgebung , der den Zweck hat , die gewerblichen und
geistigen Interessen seiner Mitglieder zu vertreten , den Gemeinsinn und
die Aufrechterhaltung der Standesehre unter den Mitgliedern zu fördern,
ein gedeihliches Verhältnis zwischen Arbeitgeberinnen und Arbeitneh¬
merinnen zu schaffen und zu erhalten , die Ausbildung der weiblichen
Lehrlinge so zu gestalten , daß sie der der männlichen Lehrlinge völlig
gleichkommt, regelmäßige Zusammenkünfte abzuhalten zur Aussprache
über allgemeine Standesangelegenheiten , teilt uns sein Programm für
November—Dezember mit und heißt Gäste herzlich willkommen. Aus¬
künfte erteilen: Frau Joh . Neidhardt , I . Vors, Oststraße 8 Frl . Rose
Bube, II . Vors., Dresdenerstraße 76, Frl . Helene Grohmann, Schrift¬
führerin, Waldstraße 14 x. Mittwoch den 8. November , abends 8I/2 Uhr,
im Saale des Künstlerhauses , Bosestraße 9, Vortrag von Frau Josephine
Gratz über: Die Frauenkleidung in ihrer kulturellen und wirtschaftlichen
Bedeutung. Freie Aussprache . — Mittwoch den 6. Dezember, 8lj2 Uhr
abends, ebenda Vortrag von Herrn E . Herzog , Syndikus der Gewerbe¬
kammer, über : Die Zugehörigkeit der selbständigen Schneiderinnen zur
gewerblichen Zwangsorganisation und die sich hieraus ergebenden Folgen.
Freie Aussprache. Eintritt beidemal frei. — Unsere Vereinsmitglieder
werden gebeten, der neuen Organisation ihr Interesse zu schenken. —
Austrittsmeldungen werden nur bis zum 1. Dezember  angenommen
von der Schatzmeisterin Frau Geuthner , Böhlitz -Ehrenberg , Linden¬
straße 11. G.

München. Der Verein beabsichtigt, demnächst Turnkurse für
Damen und für junge Mädchen ins Leben zu rufen. Unter bewährter
Leitung (die Verhandlungen sind noch nicht abgeschlossen) sollen zwei-
bis viermal wöchentlich Übungsstunden stattlinden , bei welchen die Mit¬
glieder Honorarermäßigung genießen werden . Nähere Mitteilung erfolgt
baldigst. Für das Winterprogramm ist in Aussicht genommen ein Vor¬
trag von Herrn M. Pfeiffer über Schmuck , mit reichem Anschauungs¬
material, ferner Führungen im National - und im Ethnographischen
Museum usw. Die für diesen Herbst geplante Ausstellung künstlerischer
Kleiderdekoration mußte auf das Frühjahr verschoben werden, weil die
auf der Dresdener Hygieneausstellung befindlichen Gegenstände — Unter¬
kleidung, Kostüme , Puppen — welche bei derselben Gelegenheit hier
gezeigt werden sollten, noch nicht so bald zur Verfügung stehen werden.

Pforzheim. Unsere Winterarbeit hat mit der Einrichtung des
»Frauenturnens« begonnen . Außer zwei Kursen für Erwachsene konnte
auch einer für Kinder ins Leben treten . Die Kurse finden alle am
Dienstag in dem Turnsaal der neuen Oberrealschule statt . Von dem
Buschmannschen Abend am 13. Oktober erwarten wir viel Anregung.
Am Mittwoch den 8. November ist wieder Vereinsabend im Reform¬
restaurant mit Besprechung über den Verbandstag , den der Bad.Verband
Ende November hier abhält . Unser Turnanzung findet im weiten Vater¬
land da und dort Absatz . Näheres darüber siehe untenstehend . Für
Pforzheim ist der Einzelverkauf an Frau Schmidlapp , westl. Karl Friedrich¬
straße 1, übertragen.

Zur Beachtung ! Wir bitten Kenntnis zu nehmen, daß der »Neue
badische Turnanzug für Mädchen und Frauen « Modell Balla, wie er im
Juniheft beschrieben ist , in den Besitz des Vereins Pforzheim übergegangen
ist. Prospekte und Preislisten zu beziehen durch Frau Oberrealschul-
direktor Müller. Schnittmuster können keine mehr abgegeben werden.
Dagegen sind jetzt 5 Größen vorrätig . Das Muster ist gesetzl. geschützt.

□denwaldschule
(Leitung : Paul Geheeb)

Oberhambach bei Heppenheim (Bergstr .)
Moderne Lehr - und Erziehungsanstalt (Internat ) für Knaben und Mädchen.
Eigenartige Unterrichtsorganisation (Arbeitsgemeinschaften ) ; planmäßige
Erziehung zu selbständigem Arbeiten . Mitwirkung der Kinder an der
Verwaltung der Anstalt . — Äußeres Ziel : Abiturium des Realgymnasiums

oder der Oberrealschule . — Herrliche Lage im Gebirge . — Prospekt.

MÜNCHEN (Forts .)
8 *
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LUD ^ATIG BECK , kgl. Hof-Posamentier
Dienerstraße 23 :: Telephon Nr . 638

Verkaufslager von Kurzwaren , Futterstoffen , Posamenten jeder
Art , Spitzen, Tülle , Stickereien , Knöpfen , Schnüren.

Eigene Werkstätten für Neuanfertigung von Kurbelstickereien,
Weberei , Ausputz für Damenkleider und Posamenten für Innen¬

dekoration . Vielfach prämiiert.
. . —
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GRETE BERKENKAMP
WERKSTÄTTE FÜR KÜNSTLERISCHE

METALLARBEIT UND SCHMUCK ::
MÜNCHEN,  LEOPOLDSTRASSE 153.

-- - o

Hemdhosen :: Reformhosen
Directoirehosen

Prof . Jaeger ’sche und Dr . Lahmanns

UNTERKLEIDUNG

Strumpfwaaren und Tricotagen

C . WAGNER & Co.
MÜNCHEN I, Theatinerstraße 7.

„Reformhaus München“
Emst Pfletschinger, Dienerstr.6 Eingang Landschaftsstr.hinterd.Rathaus,

Poröse Ober - und Unter - Kleidung und Stoffe hierzu für Damen und Herren
Gesundheits -Korsetts , Brust - und Rockträger etc.

- Fabrikpreise -

Normal -Schuhwerk für Damen , Herren und Kinder
Vollwertige » unverfälschte Nahrungsmittel etc.

Werkstätte für künstlerische Frauenkleidung
von E . Veil - von Neander

München , Ainmillerstrasse 20*, Gartenhaus.

Weiße Trikot Damen - Hemdhosen,

EHREN

VOLLE
AUSZEICH¬

NUNG%

weiche am Lager trübe geworden,
solange Vorrat:

pro Stück nur 3 Mk.
in Größen : klein , mittel , groß

Versand gegen Nachnahme

Carl Merz
München Theresienstr. 18

AUSSTELLUNG1
FÜR VERBESSERUNG:

DER

FRAUENKLEIDUNG
MÜNCHENl9Q3i

Damen - Fecht - und Turnsaal
Rmalienstraße 12/0 Gartengebäude.

Unterricht im Florettfechten (ital . und franz . Schule ) .
Turn -Unterricht nach modernsten Prinzipien separat u. in Kursen.
Anmeldungen mit Ausnahme Von Sonn - und Donnerstag , täglich 11— 12 x/a Uhr,

und Freitag 6 x/a—7 r/a Uhr abends.

Josefine Rman Frieda Köhler
dip!. Fechtmeisterin dlpl. Fechtmeisterin

staatl . gepr . Turnlehrerin.
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XII NEUE FRAUENKLEIDUNG UND FRAUENKULTUR Nr.

Korsettindustrie und Hygieneausstellung.
Durch den großen Erfolg der Hygieneausstellung , be¬

sonders der populären Halle »der Mensch «, wo in einer
überaus deutlichen und einleuchtenden Weise die Ein¬
wirkung des Korsetts auf den Körper dargestellt ist, beginnt
die Korsettindustrie beunruhigt zu werden , und sie erzielt
einen großen Heiterkeitserfolg durch ein Inserat in den
hiesigen Tageszeitungen . Das Klischee zeigt ein Korsett
der betreffenden Firma um einen Körper gelegt, der die
abstoßend häßliche Haltung der Korsettfigur aufweist und
die falsch gebogene Wirbelsäule . Das hineingezeichnete
Skelett ist ziemlich phantasievoll behandelt , noch' weit
willkürlicher aber die lebenswichtigen Organe die in
der Bauchhöhle ihren Platz haben . Sie sind durch eine
Anzahl freischwebender Scheibchen dargestellt , welche
dahinein gezeichnet sind , wo gerade Platz ist. Einen
wissenschaftlichen Anstrich erhält die Sache durch drei
sich schneidende Linien , welche an einem Ende mit Pfeil¬
spitzen , an dem anderen mit Buchstaben bezeichnet sind.
Der Text des Inserats bemerkt dazu : »In der Hygiene¬
ausstellung »der Mensch « wird dem Publikum die schäd¬
liche Einwirkung schlechtsitzender Korsetts auf die inneren
Organe demonstriert , und zwar durch Zeichnungen und
Photographien . Ich verweise die geschätzte Leserin auf
mein Spezialkorsett , die erste Marke der Welt. Wo ist
hier eine Einschnürung auf Magen zu ersehen ? (Ganz
recht , denn der Magen ist überhaupt nicht zu ersehen !!)
Wo ein Druck auf Knochenpartien oder Weichteile des
Körpers ? (Sowohl vom als hinten ist in der Zeichnung
der Druck deutlich zu erkennen !) Diese weltberühmten
Korsetts , welche ich im Juli 19 ii  persönlich in Paris
ausprobiert habe , sind sicher in hygienischer Beziehung
ebenso einwandfrei, wie die als Heilmittel angebotenen so¬
genannten Reformkorsetts , von denen fast alle den schweren
Nachteil haben , in ästhetischer Beziehung auf jede Dame
von gutem Geschmack abstoßend zu wirken.« (Folgt der
Name eines Korsettgeschäfts .) Da ist uns ja einmal wieder
gründlich die Meinung gesagt worden , aber diesmal haben
wir die Lacher auf unserer Seite ! A. Kühn-Dresden.

Sprechsaal.
Die Manuskripte wolle man einseitig beschrieben bis zum 8. jedes Monats an die
Schriftleitung, Köln, Hildeboldplatz 26, senden. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Wenn die Frau des Nervösen nicht selbst etwas nervös
geworden ist (ein Wunder , wenn’s anders wäre) und Ge¬
spenster sieht, befindet sie sich allerdings in einer miß¬
lichen Lage. Verschweigen ist schon eine gefährliche
Politik im häuslichen Leben , besonders wenn allerhand
Intrigen dazu notwendig sind , was je mehr der Fall
sein wird, je mehr der Patient zu solchen Kranken ge¬
hört , die immer mißtrauisch sind und von allem unter¬
richtet sein wollen. Es gibt andere , die gar nichts lieber
wollen, als daß man sie mit allen häuslichen Angelegen¬
heiten in Ruhe läßt. In diesem Falle läßt sich nichts
dagegen einwenden , als daß das innige Verhältnis der
Gatten auf die Dauer darunter leiden muß. Ein Intrigen¬
spiel zwischen den Eltern mit anzusehen und womöglich
daran teilzunehmen , muß schädigend auf den Charakter
der Kinder einwirken. Übrigens kommt es bei Nervösen

UN CH EN (Forts .)

Damen -Mode -Institut Berg -Bühl
München , St . Annaplatz 2

höhere Ausbildung in allen fächern der
von Staatl . etc. höheren Gewerbeschulen offiziell anerkannte Lehrmethode
Zuschneidebuch zum Selbstunterricht Preis 6 Mk.

Gegen Nachnahme 6.35 Mk. Prospekt gratis.

P . FÜLLER , München
Schuhwaren - Fabrikation für orthopädische , naturgemäße,

Mode - und Sport -Beschuhungen
Lager für Mode - u. Sport -Schuhwerk . Rindermarkt 1 Eingang petersplatz
Betriebswerkstätte : Buttermelcherstraße 7/o :: Telephon Nr. 22016

PFORZHEIM - C-i-«
' . - «Tt * .*•'

Reformhaus zur Gesundheit
Anton Adders & Cie., Pforzheim

Östliche Karl -Friedrich -Str . 27 und Bleichstr. 9 (am Sedansplatz)

Sämtliche Reformartikel
detail Versand en gros

XXX YYY

5chuhwarenhaus B. Weigel , Pforzheim
18 Deimlingstraße 18

Erstklassige Schuhwaren in vernünftigen Formen

Ruswahl nach auswärts franco

S . ßilfner , Pforzheim Bahnhofsfra&e 4Fernsprecher 718
Spezial-Geschäft kür Reform-Unterkleidung

Verkauf der vielseitig (merk, gerippten <fZb - [Harken - Unterkleider
Bemdhosen, üaillen, Sacken und Beinkleider, offen und Reform*
Sdilufj. StrumpFIängen. Strümpfe und Socken nur beste Qualität,
üahmanns Reform-Unterkleidung für Kinder, Damen und Berren

Huswahlsendungen stehen zu Diensten. Nach auswärts franko

;V Hygienisch" ' Gymnastikm Mensendieck
sowie

Künstlerische Gymnastik Methode Stebbins-Kallmeyer
Unterricht in Kursen Ql Ifp R | OCH
und Einzelstunden : ' » LIV . L DLUVII

STUTTGART , Hauptmannsreute 78 . Sprechzeit : Dienstag u. Freitag 11— 12

Frau Jolianna Wester
Calwerstraße 41 Telephon 6788STUTTGART

Spezialgeschäft in
Trikotagen , Strumpfwaren und Handschuhen
Poröse Reform - Unterkleidung

Hemdhosen , Reformhosen , auch nach
besonderen Maßen  und Angaben

Nr
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sehr darauf an , in welchen Momenten man ihnen unan¬
genehme Eröffnungen macht Die Frau ist gewiß be¬
rechtigt, den Kindern zu sagen : »Wir wollen den Vater
nicht gleich mit der bösen Nachricht überfallen , wenn er
müde aus dem Geschäft kommt , ich will nacher alleine
mit ihm sprechen .« Eine direkte Unwahrheit sollte in
Gegenwart der Kinder nicht  ausgesprochen werden . Sie
schädigt das Verhältnis zu den Eltern . Es setzt die
Mutter doch in ihren Augen herab , daß sie lügen muß,
oder auch Kinder gewöhnen sich daran , den Vater als
unzurechnungsfähigen Kranken zu betrachten . Sind sie
leichtsinnig veranlagt , so gewöhnen sie sich außerdem an
die Unwahrheit . In diesem Falle gibt es nur zwei be¬
friedigende Lösungen , entweder der Mann kuriert sich aus
(es gibt heute manch tüchtigen Nervenarzt , der seine
Patienten ohne kostspieliges Sanatorium und Unterbrechung
der Berufstätigkeit heilt ) oder wenn er dies nicht will,
vielleicht auch unheilbar ist, so sollte die Mutter darauf
bestehen, die Kinder , wenn sie anfangen zu begreifen , aus
dem Hause zu geben . Das Elternhaus ist gewiß die beste
und schönste Erziehungsanstalt , aber bei einem schwer
nervösen Vater werden alle Vorzüge , die es hat , problema¬
tisch, besonders wenn es sich um Kinder handelt , die die
nervöse Anlage geerbt haben . Für solche komplizierte Kinder,
und Kinder die aus komplizierten Verhältnissen kommen,
tun die Landerziehungsheime Wunder . Und welche Freude
hat der Vater dann in den Ferien an seinem Jungen , der
ihm vorher, wenn er sich das ganze Jahr lang über seine
Dummheiten ärgern mußte , nichts recht machen konnte.

Und nun noch ein Gesichtspunkt : Eine kluge und ener¬
gische Frau kann das Unmögliche möglich machen und
ihre Kinder unter den schwierigsten Verhältnissen im
Hause behalten , ohne daß ihre Charakterentwicklung leidet;
aber — wird sie sich nicht dabei aufreiben und schließlich
einmal versagen , wenn die Kinder sie gerade am nötigsten
brauchen? J . v. R.

An die Frau eines Nervösen.  Die Antworten und
Ratschläge in der Oktobernummer haben einen Punkt der
mir wichtig erscheint , nur gestreift und nebensächlich be¬
handelt. Ich meine die Haltung Ihres Mannes Ihnen und
den Kindern gegenüber . Sie scheinen die Tatsache , daß
Ihr Mann nervös ist und deshalb Ihre und der Kinder
weitgehendste Schonung beanspruchen kann , als etwas
unabänderliches hinzunehmen . Im Interesse Ihres Familien¬
glückes möchte ich Ihnen aber dringend davon abraten.
Die ewige Furcht , in der Sie und die Kinder sich befinden,
muß auf die Dauer zu einem Mißverhältnis führen . Die
Kinder verlieren das Vertrauen zum Vater , wenn sie all
ihre kleinen Freuden und Leiden aus Angst vor einer
falschen Auslegung vor ihm geheimhalten müssen , er wird
ihnen nicht Freund , sondern Feind , weil er die schöne
Sorglosigkeit, das höchste Glück der Jugend , unterbindet,
und er kann ihnen auch später , wenn sie vor ernste
Lebensfragen gestellt werden , nicht Berater sein, eben weil
er nicht von klein auf ihr restloses Vertrauen genossen hat
und ihre innere  Entwicklung nicht mit erleben  durfte.

Die Ansicht , man solle die Kinder frühzeitig in die
Realitäten des Lebens einweihen , ihnen von den Sorgen
der Erwachsenen mit abgeben , ist nur für bestimmte Ver¬
hältnisse richtig , z. B. wenn die Eltern mit schweren
Nahrungssorgen ständig zu kämpfen haben , wenn die Teil¬
nahme der Kinder an der elterlichen Arbeit eine Existenz-

STUTTGART (Forts .)

£ £ Korsett -Ersatz für Gesunde , Leibbinde
für Kranke . Idealster , alle hygienischen
Anforderungen erfüllender Korsett -Ersatz

Niederlage:  f rau  [ mma  lgüm, Stuttgart, Solienstraße 15ß, Laden
„Kalasiris

Telephon 7637

Reformhaus „ fiygiea

2

SIEDENSCHNUR & DOMMER

Stuttgart, Gymnasiumstraße 21

"2
Z
Z
Z

2 Poröse Unter- und. . 10rDamen, Herren und Kinder.\
% Bewährte Reformleibchen, Büstenhalter und Frauengurts8

Größtes Lager in
Normalfußbekleidung , Flechtschuhen , Sandalen etc.

Artikel für Kranken -, Gesundheits - und Schönheitspflege
Unverfälschte Nahrungsmittel und Getränke
Billigste Preise :: Anprobezimmer :: Kataloge gratis

1
2
2

Z
Z
Z
Z

ALLGEMEINE ANZEIGEN.

Waren

5 Verlangen Sie sofort gratis u . franko meinen
reichhaltig .Katalogüber : Spielwaren , Lebr-

*| g mittel , Sportartikel , Puppen , Flugapparate
* R. Behle, Kaiserstr .27, Frankfurta .M. No. '!

Schlanke Figur

4

durch die vorzügl. sitzenden, erstklassig., durch
D.R.G.M. gesetzlich geschützt.

Frackhose „Faltenlos“, bestes Tiefschluß - Reform-
Beinkleid, ringsherum ohne Falten.

„Directoire mit Mittelschluss“, enganliegend, bleibt
stets angezogen. Leicht zu öffnen.

„Schlüpfer mit Taillenschluss “, i. d. Taille ohne Gummi.
„Virgo“, poröses Monats - Beinkleid  nach Dr . Bak-

ofen, Frauenarzt , Berlin, mit aus Wechsel bar er,
undurchlässiger  Schutzeinlage. Unentbehrlich
für Sport, Reise usw.

„Materna “, Büstenhalter . Bester Kleiderscliutz für
Wöchnerinnen und stillende Mütter . Für schlanke
Damen zur Erzielung voller Büste.

In einschlägigen Geschäften. Nächste Verkaufs¬
stelle teilt mit, der alleinige  Fabrikant:

Gustav Goldschmidt junior , Berlin W 8 , Taubenstr . 25
Erste Berliner Spezial -Fabrik für Reform -Beinkleider und Tumkleider.

,,Faltenlos “ ,,Virgo “
„Materna “ „ Directoire“

„ Schlüpfer “

Praktische , sparsameDamen
kaufen „ Rundgewebte Röcke “ .

Elegante Neuheit ! Deutsches Reichspatent . D .R .G.M . Sehr preiswert.
Jede Dame ihre eigene Schneiderin. Ohne Zuschneiden, nur durch eine

Längsnaht wird der Rock in beliebig moderner Fasson hergestellt . Tadelloser
Sitz, für jede Figur vorteilhaft . Der Rock kann nicht zipfein und ist aus bestem
Kammgarn geweht . Reichhaltige Farben - und Dessinauswahl für Kostüm-,
Straßen -, Sport - und Gesellschaftsröcke . Lieferung in hübscher Kartonaufmachung,
auch als Geschenk vorzüglich passend. Preis pro Rock 12.50 Mk.
F.W .Wilde , Mech. Weberei, Meerane i.8a. ZY4



XIV NEUE FRAUENKLEIDUNG UND FRAUENKULTUR

fnfge für die Famlie bedeutet . ' Im übrigen aber gönne
man den . Kindern nach Möglichkeit den leichten Frohsinn
der Jugend . Ganz von selbst schon treten an das Kind
allerlei kleine Nöte heran , die seine Gedankenwelt erfüllen
ünd ihm Sorgen schaffen , mehr als der Erwachsene oft ahnt.

Aus diesem Gedanken heraus möchte ich Ihnen des-
f f

halb raten , in erster Linie gegen die Ursache  des Übels,
die große Nervosität Ihres Mannes mit allen Mitteln an¬
zukämpfen .. Neben einer zweckmäßigen Lebensweise (viel
Ruhe und Schlaf , gewürzlose Kost , keinen Thee , Kaffee,
Alkohol und Nikotin ) kann man auch mit suggestiven
Einwirkungen auf Nervöse schöne Erfolge erzielen . »Dein
Glaube hat Dir geholfen !« Nehmen Sie sich dies Wort
als Leitspruch und versuchen Sie , gemeinsam mit einem
verständigen Arzt , Ihrem Mann den Glauben an eine
Gesundung , wenigstens an eine Besserung seiner Nervosität
einzuflößen . So ist schon viel gewonnen . Hand in Hand
damit muß dann eine moralische Einwirkung vor sich
gehen . Lassen Sie Ihren Mann ahnen,  daß die Kinder
aus Furcht , seine Stimmung zu beeinträchtigen , die Offenheit,
das volle Vertrauen zu ihm verlieren könnten . Lassen
Sie ihn schließlich erfahren,  daß allerlei wichtige Dinge
sich ohne sein Wissen , sozusagen hinter seinem Rücken
abspielen müssen , weil die Umgebung sich scheut vor
seiner Reizbarkeit , vor ungerechten Zornausbrüchen und
Strafen . Bitten Sie Ihren Mann inständig,  etwas mehr
Selbstzucht zu üben , spielen Sie ihm eventuell eine gute
Schrift , ein Buch in die Hände , das Anleitung gibt zur
Selbsterziehung (ich denke z. B. an die grünen Blätter von
Johannes Müller ). Stellen Sie ihm die schweren Gefahren
vor Augen , die das bisher geübte Vertuschungssystem fin¬
den Charakter der Kinder und für eine gedeihliche Ent¬
wicklung echten Familienlebens im Gefolge haben kann,
erzählen Sie ihm auch von den vielen kleinen Freuden,
die ihm durch die selbst verschuldete Entfremdung seiner
Kinder entgehen . Kurzum , fassen Sie das Übel an
der Wurzel,  statt durch übertriebene Nachsicht Verhält¬
nisse zu schaffen , die Ihr Lebensglück dauernd unter¬
graben könnten . /. M.

In der Oktobernummer Ihrer geschätzten Zeitschrift
ist bei der Beschreibung von Abb . II und III kein Schnitt¬
muster angegeben . Ich frage hierdurch an , ob dies irr¬
tümlich geschehen ist und ich den Schnitt von Abb . III
erhalten könnte , da es doch allgemein üblich ist , daß von
allen Abbildungen Schnitte vergeben werden . E . J.

Die Schriftleitung bemüht sich den Lesern der Zeit¬
schrift die Möglichkeit zu geben , sich jedes Schnittmuster
zu verschaffen , ist jedoch abhängig von der Erlaubnis der
Urheberin und der Besitzerin des Kleides . Die Schrift¬
leitung glaubt aber im Interesse ihrer Leser zu handeln,
wenn sie auf Kleiderabbildungen , die einen künstlerischen
oder praktischen Wert haben , nicht deshalb verzichtet , weil
ihr die Abgabe von Schnittmustern nicht gestattet wurde.

Pariser Korrespondenz . In einer Pariser Frauen¬
versammlung , die die Schaffung von Gartenstädten  zum
Gegenstand hatte , wurde folgendes berichtet : In Frankreich
besteht , wie in anderen Ländern , eine Gartenstadtbewegung.
Der Generalsekretär der Vereinigung Cites -jardins de France,
Herr Benoit -Levy , verlangt die Mitarbeit von Frauen . In

Wenn Sie für Ihre Tochter

ein empfehlenswertes Töchterpensionat
suchen , dann verlangen Sie gratis und
franko :

Verkündigung «- und Verbands -Organ des
O O ö

Verbandes der Töchterpensionate Deutsch-
■ «

lands , Österreichs , der Schweiz u.Englands.
Gegründet 1902. Man adressiere an die
Verbandsleiterin : Frau Dir . M . Fischer,
Berlin -Halensee , Westfälische Straße 54.
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Im Hinblick auf die Tatsache , daß oft von unberufenen
Persönlichkeiten Töchterpensionate gegründet werden , wodurch
schon schwere Schäden entstanden sind und entstehen , in
Anbetracht dessen , daß viele Eltern , welche für ihre Töchter
geeignete Pensionate suchen , nur zu oft führerlos den Pensionaten
gegenüberstehen , hielt es die Verbandsleitung für wichtig, eine
Liste empfehlenswerter Töchterpensionate zusammenzutragen
und diese Liste kostenlos dem Publikum zur Verfügung zu stellen.
Ebenso kostenlos erteilt die Verbandsleitung Auskünfte über
Töchterpensionate etc . des In - und Auslandes . Man lasse
sich „Die Centrale “ kommen.

H

Schmerzlose Geburt!
Von Dr. H . Zickel , Frauenarzt
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MEin segensreiches Aufklärungs-
i
W PREIS 1.80 M.
^ Gegen Einsendung des Betrags oder Nachnahme durch

^ B . GEBEL , Dahlem , Gr .-Lichterfelde 3.

buch für leidende Frauen.
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